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Arbeitsplatzgrenzwert von Dämpfen und 

Aerosole aus Bitumen

20 mg/m³ Arbeiten in Innenräumen 

15 mg/m³ Arbeiten im Freien
1996

2001 10 mg/m³ für alle Arbeiten außer Gussasphalt

2018 1,0 mg/m³ neuer MAK Wert

16.11.2019        setzte der Ausschuss für Gefahrstoffe den

Arbeitsplatzgrenzwert auf 1,5 mg/m³ fest 

(1,0 mg/m³ Mineralölkondensat) 

2008 Begrenzung der Verarbeitungstemperatur auf 230 °C



Exposition gegenüber Dämpfen und  Aerosole aus Bitumen
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 Aussetzung des Grenzwertes von 1,5 mg/m³ für die nächsten 5 Jahre, bis 
31.12.2024

 Mai 2020  Branchenlösung

 Mai 2022  Zwischenbericht zum Sachstand, d.h. zur Wirksamkeit der 
eingeleiteten Maßnahmen

Kompromiss 2019



Was jetzt ?



§7 der Gefahrstoffverordnung (GefStoffV)

S ubstitution

T echnische Schutzmaßnahmen

O rganisatorische Schutzmaßnahmen

P ersönliche Schutzmaßnahmen



Technische Schutzmaßnahmen

Dampf

Entwicklung [%]

Reduzierung Mischguttemperatur [°C]
Warm Mixed Asphalt, EAPA



ZTV Asphalt Tabelle 5

Niedrigste und Höchste Temperatur



Kaltasphalt 

Unbeheizte Mineralstoffe + 

Emulsion oder Schaumbitumen

Halbwarm Asphalt

ca. 70°C. – 100 °C.

Warmasphalt 

100 ° - 150 °C.

Heißasphalt 

150 – 190 °C.

Asphalteinteilung

Warm Mixed Asphalt, EAPA



Herstellung

Additivierung

Maschinen 

technische 

Varianten

Organische 

Additive

Mineralische 

Additive

Schaum

Bitumen

Chemische 

Additive



Organische Zusätze

Wachse

Fischer Tropsch Fettsäureamid



Viskosität

Gebrauchstemperatur Verarbeitungstemperatur

Res.Bitumen

Viskositätsverlauf

WachsBitumen

Temperatur



Viskosität

Gebrauchstemperatur Verarbeitungstemperatur

Res.Bitumen

Viskositätsverlauf

Bitumen

Phasenübergang



Herstellung

Additivierung

Maschinen 

technische 

Varianten

Organische 

Additive

Mineralische 

Additive

Schaum

Bitumen

Chemische 

Additive



Mineralische Zusätze

H2O

H2O

H2O

H2O

SiO4

AlO4

H2O

= synthetischer Zeolith

Natrium-Aluminium-Silikat

ca. 20 M.-% chemisch 

gebundenes Kristallwasser,



Herstellung

Additivierung

Maschinen 

technische 

Varianten

Organische 

Additive

Mineralische 

Additive

Schaum

Bitumen

Chemische 

Additive



Chemische Additive

Annova

Cargil

B2Last

BASF

Butonal

BASF

Cecabase

Arkema

Evotherm

Ingevity

Ilterlow

Ilterchimica

Zycotherm

Zydex

Nur Beispiele

Kein Anspruch auf Vollständigkeit



Wirkungsweise Chemische Additive

Unpolare Stoffe

Kein permanentes 

elektrisches Dipolmoment

- Gesteine 

- Wasser

- Salze

- Bitumen

- Öl

- Alkohol

Polare Stoffe

Permanentes elektrisches 

Dipolmoment



BITUMEN
unpolar

GESTEIN

polar

Wirkungsweise Chemische Additive



Wirkungsweise Chemische Additive

+Kohlenwasserstoffkette

Polar

Hydrophil

Unpolar

Hydrophob

Kationische Tenside



BITUMEN
unpolar

GESTEIN

polar

Wirkungsweise Chemische Additive

+Kohlenwasserstoffkette

Polar

Hydrophil

Unpolar

Hydrophob



Chemische Additive

 Verändern nicht die Viskosität des Bindemittels

 Verändern Oberflächenspannung 
(Teilweise Haftverbesserer
(Ammoniumgruppen / Tenside)

 Oft Wassergefährdungsklasse I oder II



Herstellung

Additivierung

Maschinen 

technische 

Varianten

Organische 

Additive

Mineralische 

Additive

Schaum

Bitumen

Chemische 

Additive



Schaumbitumen

The use of Warm Mix Asphalt 

EAPA – Position Paper 



Absaugtechnik



Messgerät



Messgerät



konventionelles 

Mischgut

mit Absaugtechnik

abgesenkte 

Mischgut-

temperatur ohne 

Absaugtechnik

abgesenkte 

Mischgut-

temperatur mit 

Absaugtechnik

Beschicker 2,8 mg/m³ 3,2 mg/m³ 2,5 mg/m³

Fertiger 1,6 mg/m³ 4,6 mg/m³ 2,9 mg/m³

Bohle links 0,9 mg/m³ 0,9 mg/m³ 1,0 mg/m³

Bohle rechts 4,5 mg/m³ 5,5 mg/m³ 8,1 mg/m³

Walze 0,5 mg/m³ 0,5 mg/m³ 0,4 mg/m³

DEUTAG Teststrecke



Anzahl und max. Temperatur

Messungen Testreihe BG Bau 2020/2021

12 

153°

15

145°

11

160°

40

184°

1,5 mg/m³

2,1 mg/m³

6,3 mg/m³

1,6 mg/m³

1,9 mg/m³

17 mg/m³

17

153°

10

143°

33

175°

32

185°

1,7 mg/m³

2,1 mg/m³

8,1 mg/m³

1,7 mg/m³

1,9 mg/m³

30 mg/m³Fertigerfahrer Bohlengänger

TA Asphalt+

Absaugung
Nur Absaugung

TA Asphalt+

Absaugung
Nur Absaugung



Messwerte 2020 / 2021



Vortrag Martin Ziegenberg

Berchtesgaden, 10.02.2023

Messwerte 2020 / 2021 



Messgerät



Messverfahren

IFA Standardmethode (Institut für Arbeitsschutz)

3,5 l/min Luft werden mit einer Pumpe durch einen 

37mm Glasfilter  und einem nachgeschalteten XAD-2 

Adsorber gesogen.

Aerosole können auf dem Glasfilter und die Dämpfe auf dem 

Adsorber zurückgehalten werden.

Im Labor werden anschließend quantitative Analysen 

durchgeführt.



PID Messverfahren

Photoionisationsdetektor PID Verfahren

Umgebungsluft wird mit einer Pumpe angesaugt und an  

einer Entladungsröhre (z.B. UV Lampe) vorbeigeführt

Ionisierung des zu bestimmensen Stoffes und Aufspaltung 

der positiven und negativen Bestandteile

Echtzeitmessung der Konzentration



Dr. Utterodt

PID Messverfahren



Gussasphalteinbau



Gussasphalteinbau

Marko Müller

CARL UNGEWITTER

Trinidad Lake Asphalt



Gussasphalteinbau

Marko Müller

CARL UNGEWITTER

Trinidad Lake Asphalt



Fazit

 Durch die ergriffenen Maßnahmen konnten die Emissionen 

deutlich verringert werden.

 Der Grenzwert konnte nicht in allen Fällen eingehalten werden.

 Weitere Messungen müssen mit dem PID Verfahren  durchgeführt 

werden,  um die Ursache von Belastungsspitzen zu identifizieren.

 Die Absaugtechnik an den Einbaugeräten muss optimiert werden.

 Die Aussetzung des Grenzwertes sollte verlängert werden.

 Es ist zu Hinterfragen, ob der Grenzwert in seiner Höhe 

gerechtfertigt ist.



Christoph Meurer

DEUTAG

Freiheit 9

13597 Berlin

Meurer@Deutag.de

Für jedes Problem gibt es eine Lösung…….


